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Sportleiterin Sabine Pro-
chazka bedankte sich bei
Helga Twietmeyer und Ka-
rin Husmann für deren sehr
gute Ergebnisse bei der Lan-
des- und der Deutschen
Meisterschaft. Sportleiter
Udo Bolte sprach über das
Kreisverbands-Pokalschie-
ßen in Brake, bei dem so-
wohl die Damen als auch
die Herren der Schützenge-
sellschaft Sulingen von
1896 siegten. 94 Teilnehmer
in unterschiedlichen Klas-
sen gab es bei den Kreis-
meisterschaften in den Luft-
druck-, 62 in den Kleinkali-
berdisziplinen. Sehr gut an-
genommen worden sei Run-
denwettkampf Auflage, der
zum zweiten Mal im Kreis-
verband III ausgerichtet
wurde. Udo Bolte bedankte
sich bei allen Schützenver-
einen, die ihre Stände für
Kreismeisterschaften und
Pokalschießen zur Verfü-
gung gestellt haben, sowie
allen Helfern.
Jugendsportleiter Domi-

nic Lüdeke ging näher auf
den Jugendtag bei den „Pie-
delpoggen“ ein, hob auch
die „sehr guten Leistungen
der Lichtpunktschützen“ –
bei Rundenwettkämpfen
und Meisterschaften bis hin
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zu den Landesverbands-
meisterschaften – hervor.
Sein Amt als Bogenrefe-

rent legt Heinrich Feld-
mann vom Schützenverein
Schwaförden nieder, da er
kein aktiver Bogenschütze
mehr ist. Sportleiter Udo
Bolte verlas den Bogenbe-
richt – darin tauchten die
Namen der erfolgreichen
Bogenschützen aus der Bo-
gensportgruppe 92 des
Schützenvereins Schwaför-
den bis hin zu den Landes-
meisterschaften in der Hal-
len Runde auf: Wilhelm, To-
bias und Christian Möhlen-
brock, Heinz Hermann Bo-
brink, Heinz-Gerhard Maru-
schewski, Andreas Schrau-
beck und Hans-Georg Back-
haus.
Über die Finanzen des

Kreisverbandes III infor-
mierte Heino Labbus, ord-
nungsgemäße Buchführung
bescheinigten die Prüfer Ga-
by Hillmann und Heinz Ger-
lach. Neuer Kassenprüfer
wurde Siegfried Wowries
vom Schützenverein Block-

winkel.
Die Siegerehrung der

Kreismeisterschaften erfolg-
te im Rahmen der Ver-
sammlung durch Udo Bolte,
Sabine und Günther Pro-
chazka. Nachträglich wurde
Heinrich Müller vom Schüt-
zenverein Schwaförden von
Bezirks-Vizepräsident Gün-

ter Herzig mit der goldenen
Ehrennadel des Bezirks-
schützenverbandes ausge-
zeichnet. Die Meisterschüt-
zenabzeichen überreichten
Udo Bolte und Dieter Lüde-
ke an Helmut Riedemann,
Sabine Prochazka (beide
Schützenverein Blockwin-
kel) und Jürgen Lautenba-

cher (Schützengesellschaft
Sulingen von 1896).
Unter dem Punkt „Ver-

schiedenes“ sprach Günter
Herzig ausführlich über die
Finanzierung des Lehr- und
Leistungszentrums (LLZ) des
Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes (NWDSB) in
Bassum. Er wies auch da-

rauf hin, dass man sich ak-
tuelle Informationen des
Deutschen Schützenbundes
(DSB) – etwa über das Waf-
fenrecht – sowie des
NWDSB per News-Letter zu-
mailen lassen kann. Dieter
Lüdeke betonte, dass man
„ohne den DSB überhaupt
keine Lobby“ mehr hätte.
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^ccfkde^rpbk ! 26 Erwach-
sene, 31 Jugendliche und
sechs Familien aus den Rei-
hen des TSV Affinghausen
haben 2013 im Rahmen der
regelmäßigen Trainingsein-
heiten die geforderten
sportlichen Leistungen für
das Deutsche Sportabzei-
chen erfüllt. Die Organisato-
ren Holger Riess und Gunda
Stelter überreichten den
Sportlern am Dienstag ihre
Urkunden und Ehrenzei-
chen. Zu den ambitionier-
testen Vereinsmitgliedern
gehören Gisela Menze-Ra-
jes, Irene Brümmer und In-
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ge Meyer. Sie wurden zum
35. bzw. zum 37. Mal mit
dem „Silbernen Sportabzei-
chen“ ausgezeichnet.
Die Ergebnisse im Einzel-

nen – Erwachsene, Bronze:
Tanja Müller (2), Marco
Schäfer (2); Silber: Gabi
Schmidt (1), Sven Kuetz (1),
Meike Schäfer (2), Katrin
Brüning (2), Till Wenthe (2),
Anja Riess (9), Gisela Menze-
Rajes (35), Irene Brümmer
(35), Inge Meyer (37); Gold:
André Riess (1), Frank Loge-
mann (2), Günter Schmidt
(2), Malte Runge (4), Sieg-
fried Behrens (4), Denise Ro-

senthal (5), Frank Mar-
quardt (5), Ulrike Günne-
mann (6), Angela Rosenthal
(7), Jens Rosenthal (7), Hol-
ger Riess (9), Gunda Stelter
(12), Anke Bensemann (15),
Annette Kleine (20), Hein-
rich Kleine (22). Jugendli-
che, Bronze: Franka Weers
(1), Lea-Marie Wolf (1), Gees-
ke Bremer (1), Phillipp Weg-
ner (1), Jonas Labudda (1),
Marleen Emshoff (2); Silber:
Leandra Krüger (1), Nico
Voß (1), Julian Müller (1), Le-
on Martins (1), Lisa-Marie
Emshoff (2), Jelka Brüning
(2), Frida Kuehtz (2), Angeli-

na Kiefer (3), Mira Standke
(4), Zefka Petzenburg (4), Jo-
nas Brüning (4); Gold: Lucy
Hertzer (1), Kira Krüger (1),
Joanne Wessolek (1), Kim
Stolz (2), Vanessa Wolf (2),
Josephin Stubbe (2), Moritz
Bremer (2), Finja Logemann
(3), Mara Schäfer (3), Leonie
Schmidt (3), Patrick Olde-
hoff (4), Pascal Oldehoff (4),
Timo Müller (5), Ole Ullrich
(7). Mitte Mai beginnen die
Vorbereitungen für das
Sportabzeichen 2014, „den
genauen Termin geben wir
noch bekannt“, teilte Hol-
ger Riess mit. ! ãâë
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j^iifkde^rpbk ! Der
Schützenverein Mallinghau-
sen richtete am Sonntag
sein traditionelles Pokal-
schießen für befreundete
Vereine erstmals im Schieß-
stand in Schwaförden aus.
„Der Wettkampf verlief fair,
mit guter Beteiligung“, be-
richtet Silke Focke. Begrüßt
wurden neun Damen- und
21 Herrenteams aus 15 Ver-
einen. Den ersten Platz bei
den Damen sicherte sich
das Team des Schützenver-
eins Maasen (198 Ring/
Stechsatz 12) vor dem des
Schützenvereins Schwaför-
den (197/13); 3. Stocksdorf
(195/8), 4. Mellinghausen
(193/15). Tagesbeste Schüt-
zendame e war Rosemarie
Wowries vom Schützenver-
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ein Blockwinkel mit 50
Ring, freihand 24 Ring.
Bei den Herren belegte

die Mannschaft des Schüt-
zenvereins Bensen-Eitzen
den ersten Platz (197 Ring/
Stechsatz 11) vor 2. Ehren-
burg (197/9), 3. Stocksdorf
(196/9 Ring), 4. Blockwinkel
(194/18 Ring), 5. Schwaför-
den (194/15). Tagesbester
bei den Herren war Hart-
mut Osterloh vom Schüt-
zenverein Ehrenburg (50/22
Ring).
Beim Preisschießen siegte

Thorsten Schulz vom Schüt-
zenverein Stocksdorf vor
Hans-Heinrich Schierholz
vom Schützenverein Nord-
sulingen und Siegfried
Wowries vom Schützenver-
ein Blockwinkel.
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p`e^oofkde^rpbk ! Der Ar-
beitskreis Dorfchronik
Scharringhausen lädt für
diesen Sonntag, 4. Mai, alle
interessierten Bürger zu ei-
ner gemeinsamen Rund-
fahrt durch die Ortschaft
Scharringhausen ein. Das
teilte Wolfgang Reuschel,
Sprecher des Arbeitskreises,
gestern mit. Treffpunkt ist
um 14 Uhr das Schützen-
haus, „hier werden dann
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Besichtigen wollen wir
unter anderem die Sonnen-
uhr bei Reif, den alten Post-
weg, den Meierhof, es geht
an Ruröde-Sprick vorbei zu
Dieter Meyer, Scharringhau-
sen Nr. 1, zum Hofrund-
gang mit Besichtigung der
Biogasanlage. Weiter fahren
wir zum Sportplatz, Hof
Stamme (Kober-Stein), zum
Dorfplatz mit Denkmal,
dem Kindergarten, weiter
zur Biogas-Anlage von Drey-
er-Nordloh.“ Beendet wird
die Fahrt auf dem Hof
Thiermann, „für alle, die da-
ran teilnehmen möchten,
mit einem gemeinsamen
Spargelessen. Die Arbeits-
kreismitglieder freuen sich
auf interessante Gespräche
und Hinweise und nehmen
auch gerne gesammelte Fo-
tos und Beiträge entgegen.“

prifkdbk  ! Die Werkstatt
für behinderte Menschen
der Delme-Werkstätten am
Hasseler Weg in Sulingen
bleibt in der Zeit von heute
bis einschließlich Sonntag,
4. Mai, geschlossen. „Das
gilt auch für die Recycling-
abteilung“, teilte ein Spre-
cher mit. Das Anliefern von
Papier, Pappe und Folien
durch Privat- und Gewerbe-
kunden sei ab Montag, 5.
Mai, zu den bekannten Öff-
nungszeiten wieder mög-
lich.
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prifkdbk ! Ilona Stelljes
von der katholischen Kir-
chengemeinde Mariä Heim-
suchung in Sulingen teilte
jetzt mit, dass die Heilige
Messe am kommenden
Sonntag, 4. Mai, bereits um
9 Uhr beginnt. Und: „Ab die-
sem Sonntag feiern wir wie-
der wöchentlich um 20.30
Uhr auch eine Messe in pol-
nischer Sprache, für die
Erntehelfer aus Polen“, sagt
Ilona Stelljes. „Vorher be-
steht um 20 Uhr für sie die
Möglichkeit, zu beichten.“
Die Messen in polnischer
Sprache werden von Pfarrer
Zdzislaw Turek aus Bremen
gestaltet.
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hfo`ealoc ! Die Einwoh-
ner der Gemeinde Kirchdorf
haben am morgigen Sonn-
abend, 3. Mai, die Möglich-
keit, ihr Altpapier zu ent-
sorgen. Darauf wies Ulrike
Wessel namens des Vor-
standsteams des DRK-Orts-
vereins Kirchdorf hin: „Der
Altpapiercontainer steht
auf Veranlassung des Orts-
vereins wie gewohnt auf
dem Parkplatz am Dorfge-
meinschaftshaus an der
Straße Ihloge bereit. Die
Verantwortlichen bitten da-
rum, hier nur Altpapier und
Pappe – keine Fremdstoffe –
zu entsorgen.“
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